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Weinen
Unser Weinen kann etwas Wunder-

bares sein. Im Weinen kann sich 

der Übergang vom Schweren zum 

Schönen ereignen. 

Wenn wir trauern beispielsweise, 

erleben wir oft, dass wir gar nicht 

weinen können. Alles krampft sich 

in uns zusammen. Wir sträuben 

uns gegen die Wirklichkeit, dass da 

einer von uns gestorben ist. Mit den 

ersten Tränen lasse ich diese Wirk-

lichkeit dann aber zu. Ich beginne 

zu entspannen. Nicht sofort. All-

mählig aber gestehe ich mir dann 

ein, dass alles so ist, wie es ist. Ich 

kann einen neuen Anfang wagen. 

Die Welt wird nicht gleich schön, 

aber doch offen für Neues. Ich 
kann beginnen mich vom Tod wie-

der dem Leben zuzuwenden. Das 

alles geschieht oft nicht bewusst, 

sondern unbewusst, indem wir wei-

nen und alle Gefühle und Reflexe 
unseres Körpers zulassen. 

Deshalb sage ich, Weinen kann et-

was Wunderbares sein. Weil sich 

in ihm der Übergang vom Schwe-

ren zum Neuen und dann auch 

Guten und Schönen oft geradezu 

geheimnisvoll wie in einem Wunder 

ereignet. Es braucht Mut, sich dar-

auf einzulassen. Mut, sich den ver-
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borgenen Schichten unseres Da-

seins anzuvertrauen. Aber es kann 

zutiefst beglückend und befreiend 
sein, sich in all die Umwälzungen 

und Veränderungen hineinzubege-

ben, die darin angelegt sind.

Ich weiß nicht, wann und wie oft Sie 

persönlich schon in einem Trauer-

prozess standen und wo Sie ge-

rade im Verlauf dieses Prozesses 

stehen. Ich weiß nicht, wie Sie ihr 

Trauern erleben. 

Ich selbst merke, wenn ich das 

Weinen nicht zulassen kann, dann 

bleibt etwas in mir stehen. Dann 

bauen sich Verhaltensmuster auf, 

die sich an Dingen orientieren, die 

in Wirklichkeit schon gar nicht mehr 

sind. Ich versuche beispielsweise 

jahrelang meinem Vater gerecht 

zu werden, obwohl der eigentlich 

längst verstorben ist. 

Erst wenn wir weinen können oder in 

irgendeiner Weise uns ganz auf den 

Verlust eines geliebten Menschen 

einlassen können, können wir uns 

auch auf ein neues Leben einrich-

ten, das zu uns gehört, wenn dieser 

Mensch nicht mehr bei uns ist. 

Das schreibe ich jetzt im Novem-

ber, weil uns die Totengedächtnis-

tage ins Haus stehen: Allerseelen, 

der Volkstrauertag und der Toten-

sonntag oder Ewigkeitssonntag. 

Und weil ich Sie dazu ermutigen 

möchte zu trauern. 

Wir haben in den vergangenen zwei 

Jahren so viel Trauer gar nicht leben 

können. Vielen war der Zugang zu 

Trauerfeiern auf Grund der Coro-

naeinschränkungen verwehrt. An-

dere mussten erfahren, dass die 

Zäsur, die diese Pandemie in unser 

aller Leben gebracht hat, auch ohne 

wirkliche Todesfälle, einen so massi-

ven Abschied von ihrem bisherigen 

Leben bedeutet, dass dieser durch-

aus mit einer vollständigen Trauer 

gleichzusetzen ist. Es braucht Zeit, 

das zu realisieren. Ebenso, wie es 

Zeit braucht zu realisieren, dass wir 

alle in der Trauer um die Menschen 

leben, die in unsere Zeit von Ka-

tastrophen verschlungen, von Un-

rechtsstaaten vernichtet oder von 

der Gier anderer aus ihrem Leben 

verdrängt wurden.   

Die Totengedenktage geben uns 

Gelegenheit diese Trauer zuzulas-

sen. Sie kehren jedes Jahr wieder, 

weil niemand erwartet, dass uns das 

Trauern, im ersten Anlauf gelingt. Sie 

kehren jedes Jahr wieder und bieten 

uns neu die Chance, uns auf das 

Wunder des Weinens einzulassen.

Ihr Pfarrer Michael Dullstein
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Noch 214 Tage!

Hallo, ich bin Elli! Ich bin eine der 

neuen Konfirmanden. Dieses und 
nächstes Jahr werden wir, die Kon-

firmanden und Konfirmandinnen, 
viel über die Kirche, Gott und un-

seren Glauben erfahren und dann 

auch konfirmiert werden. In dieser 
Zeit werden wir uns kennenlernen, 

als Gruppe zusammenwachsen und 

viele tolle Ausflüge unternehmen. 
Dabei werden wir auch viel über un-

sere Kirchengemeinde lernen und 

versuchen uns einzubringen. Zum 

Beispiel bei den Sonntagsgottes-

diensten. Dieses Jahr wird es so-

gar erstmals eine Bibelnacht geben. 

Vielleicht denkt ihr jetzt: eine Über-

nachtungsparty?! Ja… Das habe ich 

mir als erstes auch gedacht, aber 

nein. Es ist eine Nacht, in der wir 

versuchen werden die Bibel kom-

plett durchzulesen! Coole Challenge 

oder? Und es gibt noch viel mehr 

Projekte! 

Aber wir haben natürlich auch eige-

ne Ideen, Vorstellungen, Wünsche, 
Erwartungen, …

Was unsere Konfi-Gruppe von un-

serem Konfi-Jahr erwartet, habe ich 
zusammengestellt:

Wir alle wünschen uns Spaß, viel-
leicht auch ein bisschen Action. 

Spannend soll es sein, nicht der all-

tägliche, langweilige Schulalltag. Mit 

Gruppenarbeiten und Aktionen, in 

denen wir kreativ werden. Wir wol-

len wissen was es zu wissen gibt 

und entdecken was es noch zu ent-

decken gibt. Kurz gesagt:

WIR WOLLEN KONFI!!!

Elli Schmidt
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Einige Takte aus dem Chor

Wir verfolgen das Nachdenken des 

Gesamtkirchen-Gemeinderates 

über das „Zusammenlegen“ von Ge-

meinden mit Sorge. 

Im Hohbuch ist das Gemeindezen-

trum das einzige sichtbare Zeichen 

von kirchlichem Leben im Stadtteil. 

Ja – die Zahlen der Kirchenmitglie-

der sind hier wie in allen Gemeinden 

der Stadt seit Jahren im Sinkflug. 
Aber wie definiert sich „Gemeinde“? 
Ist das eine Verwaltungseinheit, ein 

Rechenexempel Mitgliederzahl ./. 
Kostenaufstellung? Die Württ. Kir-
che ist demokratisch verfasst, die 

Kirchengemeinden sind dabei die 

kleinste Einheit, aber die wichtigste 

von allen. Spiegelt sich diese Aus-

sage auch in den Fusionsüberlegun-

gen wider?

In unserem Haus im Hohbuch gibt es 

natürlich das Angebot „Gottesdiens-

te“, Bibelstunden u.ä., aber Seel-
sorge sind auch die maßgeschnei-

derten Angebote für Frauen und 
Männer, Alte und Junge, Menschen 

in krisenhaften Lebenssituationen 

und Menschen auf der Sonnensei-

te des Lebens. In großer Selbstver-

ständlichkeit treffen sich unter dem 
Dach Hohbuch-Gemeinde Men-

schen verschiedener Kultur, auch 

verschiedener Weltanschauung, 

zu wohltuenden Begegnungen, zur 

gegenseitigen Hilfe und zur Zusam-

menarbeit und Vernetzung der Ein-

richtungen im Stadtteil wie Schulen, 

Jugendhaus, Hochschule, Nachbar-

schaftszentrum etc. Tritt „die Kirche“ 
mit ihren Sparmaßnahmen-Diskus-

sionen angemessen für die religiöse 
und auch soziale Umgebung in un-

serem Stadtteil ein? 

Soll die Stadt Reutlingen bei einer 
Aufgabe des Gebäudes durch die 

Kirche die dann entstehenden Lü-

cken schließen? Brauchen wir dann 

eine/n (auch) mit Steuergeldern fi-

nanzierten Stadtteil-Manager/in? 
Wir warten sehr gespannt auf ernst-

hafte Alternativ-Vorschläge aus den 

Entscheidungsgremien.

Elisabeth Dwenger

Im Auftrag des Kirchenchores unse-

rer Gemeinde, dem Hohbuch-Chor
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Impressionen vom Hohbuchtag am 17.10.

Und so geht es weiter:

Mo 15. Nov. 2021

Mo 13. Dez. 2021

Mo 24. Jan. 2021

jeweils um 20 Uhr mit allen Interes-

sierten. Wir treffen uns im Gemein-

dezentrum zum Denken, Planen 

und Weiterhandeln.

Kommen Sie 

einfach vorbei!

DANKE an

alle, die diesen

Tag so lebendig

gemacht haben

Mitschnitt der Podiumsdiskussion unter:
www.hohbuch-kirche.de/zukunft-kirche-hohbuch.html
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Dann schaut doch

mal beim Sportver-

ein Eintracht Hoh-

buch Reutlingen 

73 e.V. vorbei!
Wir sind ein kleiner, familiärer Ver-

ein (ca. hundert Mitglieder, nicht alle 
aktiv). Man kann sowohl einfach aus 
Spaß an der Freude mitmachen als 

auch ins Wettkampfgeschehen ein-

steigen. Montags ab 18 Uhr trainie-

ren die Kinder und Jugendlichen, ab 

19.30 Uhr die Erwachsenen in der 
Sporthalle der Hohbuchschule. Don-

nerstags geht es um 19 Uhr los. Auch 

Hobbyspieler, die einfach nur für sich 
spielen möchten, sind herzlich will-

kommen. Bitte meldet Euch aber vor-

her unter info@sve-hohbuch.de an, 

wenn Ihr zum Schnuppern kommen 

wollt.  Zurzeit gilt natürlich 3G (für 
Schüler*innen reicht die Vorlage des 
Schülerausweises) beim Betreten 
der Halle. Ein Schläger muss nicht 

mitgebracht werden, aber Hallenturn-

schuhe sind wichtig. Übrigens gibt es 

auch drei Gymnastikgruppen für Er-
wachsene, mit bedingt freien Plätzen. 

Alle Infos zu beiden Sportarten fi ndet 
Ihr unter www.sve-hohbuch.de
Wir freuen uns über neue Gesichter!

Marion Müller

Lust auf Tischtennis?

Fr iedr ich-Naumann-St r.  11  72762 RT
Di . -Do.  8 -12 .30  +  14-18 .30  Uhr
Fre i tag  8 -18 .30  Uhr,  Sa .  8 -14  Uhr
Mo.  gesch lossen,  Te l .  07121-29611

Herbstzeit -
Suppenzeit
Siedfl eisch vom Rind ohne 

Knochen        1 kg 10,98 €

Zarter Rindertafelspitz 1 kg 13,98 €

Herzhafte Querrippe mit Knochen

 1 kg 6,99 €

Rinderbeinscheiben  1 kg 7,99 €

Rindfl eischknochen 1 kg 2,98 €
Suppenknochen 1 kg 1,98 €

frisches Suppenhuhn 1 kg 5,99 €    

Rindermaultaschen mit feiner Rindfl eisch/
Spinatfüllung 100 g 0,98 €

Putenmaultaschen mit feiner Truthahn/ 
Spinatfüllung 100 g 0,98 €

Vegetarische Maultaschen mit feiner 

Gemüsefüllung 100 g 0,98 €

Versch. Suppeneinlagen 500 g nur 0,98 €

Tress feine Suppennudeln

 500 g nur  1,98 €

Monatsspruch NOVEMBER 2021 

Der Herr aber richte eure 

Herzen aus auf die Liebe 

Gottes und auf das Warten 

auf Christus.

2. TESSALONICHER 3,5
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In Zusammenarbeit mit:  gefördert vom:  

Draußen ist es kalt und grau? 
Die Wohnung ist klein? 
Deine Spielsachen kennst du schon alle?  
Du und deine (Groß)Eltern wollen auch andere Familien 
treffen? 

 

Wir laden ein zum 

Winterspielplatz & Familiencafé im 
Gemeindezentrum Hohbuch 

 

Wann? Sonntag, 7.11.21 14.30-17.00 Uhr 

Sonntag 19.12.21 14.30-17.00 Uhr 

Wo? Gemeindezentrum Hohbuch, Pestalozzistr. 50 

Wer? Kinder zwischen 0 & 6 Jahren und ihre Familien 

Was? Platz und Ideen zum Spielen, Zeit zum Reden 

 
Jeder darf kommen. Auch ältere Geschwister sind willkommen 

Corona: Niemand soll krank werden. Deswegen gelten die 3G-Regeln 
und wir sammeln die Kontaktdaten. 

Wir freuen uns auf euch! 
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Aus der katholischen Gemeinde
Kath. Kirchengemeinde St. Lukas
Alteburgstr. 45
Tel.: 72121 - 239058
E-Mail: stlukas.reutlingen@drs.de
Homepage: http:// stlukas-reutlingen.drs.de

Ökumenischer Seniorennachmittag 60+
Am Donnerstag, 11.11., laden wir zum ökumenischen Seni-
orennachmittag in den „Treff punkt 60+“ in die evangelische 
Kreuzkirche ein. Ab 14.30 Uhr gibt es einen Bildervortrag über 
die „Via Francigena“ von Lausanne bis Aosta. Anmeldung über das Gemein-
debüro Kreuzkirche, Telefon: 270 914.
Herbstmarkt des Kreativkreises Bruder Klaus Betzingen
Am Sonntag, 14.11., von 10.30 Uhr bis 16.30 Uhr, veranstaltet der Kreativkreis 
Bruder Klaus vor dem Gemeindezentrum, Villastraße 75, einen Herbstmarkt. 
Aus Corona-Gründen kann leider kein Essen angeboten werden. Dafür wird 
es eine große Auswahl selbst gefertigter Arbeiten unter Berücksichtigung der 
geltenden Hygienevorschriften geben. Der Kreativkreis freut sich auf zahl-
reiche Besucher und nimmt an diesem Tag auch Bestellungen für Tür- und 
Adventskränze entgegen.

Der synodale Weg – Kirche neu denken: Gesprächsabend mit Weih-
bischof M. Karrer
Am Mittwoch, 17.11., berichtet Weihbischof Matthäus Karrer Leiter der Haupt-
abteilung IV, Pastorale Konzeption) von seinen Erfahrungen als Delegierter 
beim Synodalen Weg und gibt Einschätzungen zum Erneuerungsprozess der 
katholischen Kirche in Deutschland. Mit ihm ins Gespräch gehen Bernhard 
Bosold, Gabriele Derlig, Dr. Stefan Steinert und Dr. Claudia Guggemos aus 
Reutlingen. Beginn: 19.30 Uhr, Heilig-Geist-Kirche. Anmeldung bis 10.11. bei 
der KEB Reutlingen, Telefon: 14 48 420, www.keb-rt.de
Anmeldung zu Gottesdiensten empfehlenswert
Die Anmeldung zur Teilnahme an Gottesdiensten an Sonn- und Feiertagen in 
der St.-Lukas-Gemeinde ist zur Zeit nicht mehr zwingend vorgeschrieben, die 
Erfassung der Kontaktdaten von Gottesdienst-Besucher:innen jedoch schon. 
Um Wartezeiten an den Kirchentüren zu vermeiden, helfen Sie uns, indem 
Sie sich weiterhin über die üblichen Wege (via Internet über unsere Home-
page oder per Anruf im Pfarramt) im Voraus zu den Gottesdiensten anmel-
den. Vielen Dank!
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FREIWILLIGENDIENST IM AUSLAND 

sozial-diakonische Projekte unterstützen 

in Argentinien, Paraguay,  
Spanien, Italien, Portugal & Griechenland  

 



Ein Jahr in eine fremde Kultur eintauchen, Neues auf den Weg 
bringen, Hilfe vor Ort leisten, Perspektiven wechseln, Fremdsprache 
erlernen und eine neue Gemeinschaft erleben.  
 

Vorbereitet, begleitet und betreut werden die Freiwilligen von Koordinatoren, 
ReferentInnen aus Deutschland sowie langjährigen Partnern vor Ort.  

Jetzt bewerben  Einsendeschluss 15.11.2021 

GAW Württemberg e.V 
 

Pfahlbronner Str. 48, 70188 Stuttgart,  
Tel .0711 - 901189 0, freiwilligendienst@gaw-wue.de 
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Ein Projekt zur Förderung der Ausbildungsfähigkeit von
Schülern und zur Qualifi zierung von Langzeitarbeitslosen

Öff nungszeiten im November 2021:
Di-Do 11.30 bis 16 Uhr | Fr. 11.30 bis 14 Uhr

Mittagstisch 11.30 bis 13.30 Uhr
Abholzeiten von 11.45 bis 13.30 Uhr

Bestellung/Fragen unter Tel. 07121 / 2055464
Pestalozzistr. 50 | www.hohbuch-cafe.de
Ein Angebot des Diakonieverbands Reutlingen

Begrenzte Plätze im Außenbereich! Zeitfenster für Reservierung:
von 11.30 - 12.20 Uhr oder von 12.30 - 13.30 Uhr

Es gelten die aktuellen Hygieneregeln Maskenpfl icht und
Kontaktdatenerhebung. 3 G’s - Genesen, Geimpft, Getestet!

Wir bieten weiterhin das Essen gerne auch zum Mitnehmen an!

November 2021

Datum Gericht

Di. 09.11. Königsberger Klopse mit Reis und Salat
Mi 10.11. Rindergulasch mit Fussili und einem Salat
Do. 11.11. Herbstlicher Gemüseeintopf m. Würstchen, Brötchen, Dessert
Fr. 12.11. Überbackenes Fischfi let mit Tomatensoße, Bandnudeln, Salat
Di. 16.11. Hähnchengeschnetzeltes mit Reis und Salat
Mi. 17.11. Pfeff ersteak mit Rösti und Gemüse
Do. 18.11. Hack-Lauch-Lasagne mit Salat

Fr. 19.11. Heute wegen einer Veranstaltung geschlossen!

Di. 23.11. Thailändisches Gemüsecurry m. Cashewkernen, Reis, Salat
Mi. 24.11. Schwäbische Linsen mit Spätzle und einer Saitenwurst
Do. 25.11. Spaghetti Bolognese mit Salat
Fr. 26.11. Rahmschnitzel mit Kartoff elgratin und Gemüse
Di. 30.11. Putenfl eisch mit Gemüse auf Fussili und ein Salat

Während den Herbstferien bleibt das Hohbuch-Café

vom 02. bis 05. November geschlossen.

Preis je Essen

6,50 €
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RAT und TAT Beratung 

Wir unterstützen Sie bei:
• Ausfüllen von Anträgen (Sozial-

amt, Jobcenter, usw.)
• Verstehen von Behördenpost
• Suche der richtigen Anlaufstelle
• Einkauf- und Transportproblemen
• beim Erstellen von Bewerbungen
• Sonstige allgem. Lebensfragen
• beim Erstellen von Patientenver-

fügungen
Wir sind am Donnerstag in der Zeit 
zwischen 16:00 Uhr und 17:30 Uhr 
persönlich für Sie da. Wir bitten um 
eine vorherige telef. Anmeldung bei 
Frau Meyle unter: 0152 32735621
Wir versuchen Sie, weiterhin auch 
telefonisch zu unterstützen.

Betreuer:in für Babys gesucht

Im Haus der Familie Reutlingen fi n-
den regelmäßige Rückbildungskur-
se für junge Mamas statt. Für die 
Babys bieten wir parallel eine Be-

treuung an, damit die Frauen sich 

im Kurs ganz auf ihren Körper kon-

zentrieren können und nicht abge-

lenkt sind. Möchten Sie hierfür Ihre 
Unterstützung anbieten? Haben Sie 
Freude an kleinen Kindern? Für die 
Betreuung sollten Sie sich auch sit-

zend oder kniend auf dem Boden 

aufhalten können. Wenn Sie Interes-

se an dieser bezahlten Honorartätig-

keit haben, wenden Sie sich bitte an: 

info.bildung@kirche-reutlingen.de 

oder Tel: 07121 929611. Wir freuen 
uns auf die Zusammenarbeit!

Veranstaltungshinweise

ab Mi, 10. Nov., 19.30 Uhr

Faszien-Training, Kurs im Haus 

Mi, 10. Nov., 15.00-16.30 Uhr

Filzlichter, Digitaler Kurs

Sa, 13. Nov., 10 – 11.15 Uhr

Entspannung – Gedankenruhe, 

Digitaler Kurs

So, 14. Nov., 10 – 16 Uhr

Angebot für Trauernde: Naturgang 
– Waldzeit Winter

Haus der Familie
Mo, 15. Nov., 19.30 -21 Uhr

Mein Kind beißt, kratzt, schlägt, 

Vortrag im Haus

ab Di, 16. Nov., 9 – 10 Uhr

Hui Chun Gong sanft 60+, Kurs im 
Haus

ab Do, 18. Nov., 15 – 16.30 Uhr

Babymassage, Kurs im Haus

Do, 18. Nov., 19 Uhr

Arthrose – der Gelenkersatz kann 

warten, Vortrag im Haus

Anmeldungen bitte spätestens 

eine Woche vor Veranstaltungster-

min unter www.evang-bildung-reut-

lingen.de oder Tel. 07121 - 929611. 
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Termine/Veranstaltungen im November

Donnerstag 04.11. 19.30 Uhr Suchtkrankenhilfe

Sonntag 07.11. 14.30 Uhr Winterspielplatz (s. S.7)
Montag 08.11. 09.00 Uhr 

09.00 Uhr
14.30 Uhr

16.30 Uhr

19.30 Uhr

Seniorengymnastik (Gruppe belegt)
Frauen- und Alleinerziehendentreff
Seniorennachmittag mit Reisebericht 
aus Australien
Literaturkreis 
Terézia Mora „Alle Tage“
Meditatives Tanzen

Dienstag 09.11. 08.30 Uhr
16.00 Uhr
17.45 Uhr
20.00 Uhr
20.00 Uhr

Mama lernt Deutsch, Papa auch
Yoga Gruppe 1 (belegt)
Yoga Gruppe 2 (belegt)
Frauenchor
Posaunenchor

Mittwoch 10.11. 14.30 Uhr
15.00 Uhr  
20.00 Uhr

Konfi-Unterricht
Stricktreff (jede/r ist willkommen)
Hohbuchchor

Donnerstag 11.11. 08.30 Uhr
14.00 Uhr
18.00 Uhr 
19.30 Uhr

Mama lernt Deutsch, Papa auch
Spielenachmittag
CVJM-Jugendkreis
Suchtkrankenhilfe

Sonntag 14.11. 17.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum 
Gedenken an alle durch Selbsttötung 
Verstorbene

Montag 15.11. 09.00 Uhr Seniorengymnastik (Gruppe belegt)
Dienstag 16.11. 08.30 Uhr

16.00 Uhr
17.45 Uhr
20.00 Uhr
20.00 Uhr

Mama lernt Deutsch, Papa auch
Yoga Gruppe 1 (belegt)
Yoga Gruppe 2 (belegt)
Frauenchor
Posaunenchor

Mittwoch 17.11. 14.30 Uhr
15.00 Uhr 
19.00 Uhr
20.00 Uhr

Konfi-Unterricht
Stricktreff (jede/r ist willkommen)
Suchtkrankenhilfe Regionalsitzung
Hohbuchchor
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Donnerstag 18.11. 08.30 Uhr
14.00 Uhr
18.00 Uhr
19.30 Uhr

Mama lernt Deutsch, Papa auch
Spielenachmittag
CVJM-Jugendkreis
Suchtkrankenhilfe

Samstag 20.11. Uhrzeit 
noch offen

LARB Aktionstag
Infos über F. Kern, Tel. 07121-312474

Sonntag 21.11. 17.00 Uhr Märchenkreis „Alt und Jung im 
Märchen“ mit leuchtenden Bildern 
der Morgenstern-Bühne für Erw. und 
Kinder ab 8 Jahre

Montag 22.11. 09.00 Uhr Seniorengymnastik (Gruppe belegt)
Dienstag 23.11. 08.30 Uhr

16.00 Uhr
17.45 Uhr
19.30 Uhr
20.00 Uhr
20.00 Uhr

Mama lernt Deutsch, Papa auch
Yoga Gruppe 1 (belegt)
Yoga Gruppe 2 (belegt)
KGR-Sitzung
Frauenchor
Posaunenchor

Mittwoch 24.11. 14.00 Uhr
15.00 Uhr
20.00 Uhr 

Konfi-Unterricht
Stricktreff (jede/r ist willkommen)
Hohbuchchor

Donnerstag 25.11. 08.30 Uhr
14.00 Uhr
18.00 Uhr
19.30 Uhr

Mama lernt Deutsch, Papa auch
Spielenachmittag
CVJM-Jugendkreis
Suchtkrankenhilfe

Sonntag 28.11. 11.00 Uhr Gottesdienst für Groß und Klein mit 
anschließendem Adventshock für alle 
Mitarbeiterinnen u. Mitarbeiter

Montag 29.11. 9.00 Uhr Seniorengymnastik (Gruppe belegt)
Dienstag 30.11. 08.30 Uhr

14.00 Uhr
16.00 Uhr
17.45 Uhr
20.00 Uhr
20.00 Uhr

Mama lernt Deutsch, Papa auch
Gemeindedienst/Austrägerdienst
Yoga Gruppe 1 (belegt)
Yoga Gruppe 2 (belegt)
Frauenchor
Posaunenchor

Ihre Artikel zum Hohbuchbrief bitte unter
folgender Adresse einreichen: redaktion@hohbuch-kirche.de

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 19.11.2021
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01. Nov, Herbert Oetinger, 83 J.
01. Nov, Hansotto Saur, 82 Jahre
01. Nov, Wilhelm Senner, 81 Jahre
02. Nov, Ruth Melcher, 91 Jahre
02. Nov, Wilhelm Rademacher, 87 J. 
04. Nov, Rose Faber, 89 Jahre
04. Nov, Heinrich Stelter, 92 Jahre
06. Nov, Irmgard Hellerich, 85 J.
06. Nov, Harry Liedtke, 88 Jahre
07. Nov, Verena Borchardt, 70 J.
07. Nov, Irmgard Fröhlich, 87 Jahre
08. Nov, Hans-Peter Hess, 87 J.

08. Nov, Helga Puschinski, 90 J.
10. Nov, Jürgen Hauff , 85 Jahre
16. Nov, Elisabeth Stürtz, 86 Jahre
21. Nov, Michael Heck, 70 Jahre
21. Nov, Monika Schäfer, 75 Jahre
22. Nov, Bruno Fischer, 83 Jahre
24. Nov, Hilde Thieß, 87 Jahre
26. Nov, Ingrid Klocker, 70 Jahre
27. Nov, Birgit Coolens, 70 Jahre
28. Nov, Jutta Fida, 75 Jahre
29. Nov, Astrid Euchner, 82 J.

Wir gratulieren allen Jubilaren herzlich zum Geburtstag:

07. Nov Pfr. Dullstein
Eröff nung der Friedensdekade, 
Predigt: Jes 11,1-9
Opfer: Gesamtkirchengemeinde

14. Nov Pfrin. Ines Fischer
Friedenssonntag: Berichte zur Frie-
densarbeit aus Israel und Palästina
Opfer: Aktion Sühnezeichen
17. Nov 19.00 Uhr, Pfr. Dullstein
Abschluss der Friedensdekade: 
Politisches Nachtgebet mit Abend-
mahlsfeier: „Wer bist Du, dass Du 
bei uns zu Tisch sitzt?“
Opfer: Gesamtkirchengemeinde

21. Nov Pfr. Dullstein
Ewigkeitsonntag: Gedenktag für 
die Verstorbenen unserer Gemein-
de, Predigt:  Jes 65,17-25
Opfer: Gesamtkirchengemeinde

28. Nov 11.00 Uhr, Pfr. Dullstein 
mit Konfi rmanden, 1. Advent: 
Gottesdienst für Groß und Klein mit 
Adventsliedersingen und alters-
gerechten Angeboten. Thema: So 
schmeckt Advent, Predigt: Mi 5,1-4a
Opfer: Gustav-Adolf-Werk
Anschl. Adventshock für alle Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter samt 
Partnern, Freunden und Kindern.

Ev. Hohbuchgemeinde Sonntags-Gottesdienste, 10 Uhr

Die Taufe haben wir gefeiert mit:

Adina Kerstin Müller

Kirchlich getraut wurden:

Katharina Hiestermann

und Manuel Randecker

Zur letzen Ruhe haben wir geleitet: 

Emma Ernst

Rita Neth
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Ev. Pfarramt, Pestalozzistraße 58:
Pfarrer Michael Dullstein
Tel 240305, Fax 22736, Pfarramt.Reutlingen-Hohbuch@elkw.de
Sekretärin: Andrea Haug, Di 8-12 + 14-16, Do 8-12.30, Fr 10-12 Uhr
Gemeindediakon: Florian Kern, Tel. 312474, Florian.Kern@esjw.de
„Will.kommen“-Projektkoordinatorin: Sabine Bahnmüller,
bahnmueller@hohbuch-kirche.de

Ev. Gemeindezentrum Hohbuch, Pestalozzistraße 50:
Mesnerin: Nataša Minić, Mo + Di 9-12 Uhr, Fr 14-16 Uhr oder gerne auf den 
Anrufbeantworter sprechen, Tel. 9296-22, natasa.minic@kirche-reutlingen.de
Begegnungsstätte: Beate Schmid, Tel. 2055464, Bürozeiten: Di-Fr 9-11 Uhr 
oder gerne über Anrufbeantworter

Impressum: Hohbuch-Brief
Gemeindeblatt der Ev. Kirchengemeinde Hohbuch

Herausgegeben vom Ev. Pfarramt Hohbuch
Pestalozzistr. 58, 72762 Reutlingen
Verantwortlich: Pfr. Michael Dullstein

(namentlich gekennzeichnete Beiträge erscheinen
unter ausschließlicher Verantwortung der Verfasser)

Bankverbindung Ev. Pfarramt Hohbuch:
KSK RT, IBAN DE90 6405 0000 0000 2176 04

BIC SOLADES1REU

Ansprechpartner Gruppen/Kreise:

Frauen-/Alleinerziehendentreff 
I. Alberth, Tel. 07071-369407
Hohbuch-Chor

L. Dwenger, Tel. 07121-923645
Leitung W. Witte, Tel. 07121-897825
Hoh-Bücherei

L. Ruggaber, Tel. 07121-29200
Chor „Iwuschka“
Fam. Diete, Tel. 07121-411937
Jugendarbeit/CVJM

F. Kern, Tel. 07121-312474
G. Digel, Tel. 07121-3456682
Literaturkreis
M. Roller, Tel. 07121-239864
Märchenkreis
K. Rahn, Tel. 07121-23741

Meditatives Tanzen
R. Saur, Tel. 07121-479406
G. Fuchs, Tel. 07121-22598
Seniorenarbeit

L. Lamparter, Tel. 07121-29956
I. Schmidt, Tel. 07121-23202
Suchtkrankenhilfe
Fam. Luik, Tel. 07121-239998 
Spieletreff 
bahnmueller@hohbuch-kirche.de

Yoga

bahnmueller@hohbuch-kirche.de

Gemeindedienst/Austräger
Kirchengemeinderat, Stricktreff 
Infos im Pfarramt, Tel. 07121-240305
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Die Kirche mit Kindern ist zurück!

Nach langer Corona-Pause freuen 
wir uns im November gleich auf ei-
nen doppelten Start unserer Ange-
bote für Kinder: 

Unsere Krippenspielgruppe
startet mit:
einem ersten Treff en am 21.11. 
um 11.21 Uhr!
Im UG des Gemeindezentrums. 

Eingeladen sind alle Kinder und 
Jugendliche, die Lust haben, in die-
sem Jahr wieder an unserem Weih-
nachtskrippenspiel mitzuwirken. 

Ob online oder präsent, ob on 
Stage oder im Backstage ent-
scheiden wir gemeinsam mit Euch 

bei unserem ersten Treff en!

Unser Gottesdienst am 28.11. um 
11.00 Uhr eröff net mit beliebten Ad-
ventsliedern, biblischen Erzählungen 

und besonderen Bastelangeboten 

für Kinder nicht nur die Adventszeit 
für Groß und Klein, sondern: 

Hier beginnt auch un-
sere Gottesdienstreihe 
für Kinder zwischen 0 
und 7 Jahren – die Kir-
che mit Kindern - wieder 

neu. Unsere Kirche mit Kindern ist ein 
etwa 30 minütiger Gottesdienst mit 
Bewegungsliedern, kurzer biblischer 
Erzählung und kleiner Aktion für alle 
Sinne. In der Regel an zwei bis drei 
Sonntagen im Monat im Anschluss 
an den vorherigen 10.00-Uhr-Gottes-
dienst also um plus minus 11.00 Uhr.   

Nach dem Auftakt im Gottesdienst 
für Groß und Klein am 1. Advent 
um 11.00 Uhr daher gleich für den 
Dezember zum Vormerken:

  So 5.12. 11.00 Uhr 
  und Achtung: Fr 24.12. um 

16.00 Uhr! mit Krippenspiel an 
Heilig Abend. 

Unser Thema für diese drei beson-
deren Gottesdienste: „Advent und 
Weihnachten mit allen Sinnen: 
Schmecken, Riechen, Hören, ….“


